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Direkt vor der Haustür – Offene 
Grenze 10 später 
Seminar 1, Gruppe A 

In der Böhmischen und Sächsischen Schweiz 

 

Termin 1: 16. - 19. 10. 14, Seminarleitung: Frauke Wetzel und Carolin Eckhart 

Termin 2: 09.-12.01.15, Programm nach Absprache 

 

Donnerstag, 16. Oktober 2014 

Anreise tschechischer Teilnehmer bis 9:45 h 

10:30 -11:30 h Kennenlernenrunde, interaktiv  

Pause 

11:45 -13:00 h Die "große Geschichte" und wir: biografische Arbeit, deutsch-tschechische Geschichte 

in der Grenzregion  

- Aufgabe der Student/innen: Ein Bild der Familie oder einen Gegenstand mit biografischem 

Bezug mitbringen (Bringt/Bringen Sie etwas zum Seminar mit, das in Eurer/Ihrer Familiengeschichte 

eine Rolle spielte und woran Ihr/Sie ein Stück Eurer/Ihrer Biografie erläutern könnt/können) 

13:00 h Mittagessen  

14:30 h Vortrag oder Kleingruppenarbeit: historisch-politische Einführung, das Grenzgebiet als 

deutsch-tschechischer Raum in Vergangenheit und Gegenwart  

16:30 h Rundgang BMSt: Aufgaben, Ziele, Arbeitsweise  

18:00 h Abendessen  

19:30 h Öffentlicher Kulturteil im Programmkino Ost: Film "Böhmische Dörfer", mit Gespräch mit der 

Produzentin Jana Cisar, moderiert durch Andreas Körner (Filmkritiker und Journalist) 

Böhmische Dörfer / Česká vesnice, Dokumentarfilm, D/CR, 2013 

Der sehr persönliche Dokumentarfilm zeigt Menschen und ihre Geschichte auf der böhmischen Seite der deutsch-

tschechischen Grenze von Hranice bis Marianské Lázně. Eine Schlüsselsequenz des Films erinnert an den Regisseur Samuel 

Fuller, der als junger amerikanischer Soldat Falkenau befreit hat und die Schrecken des dortigen Konzentrationslagers 



          

2       

dokumentierte. Im Gebiet rund um die Stadt Aš spielt der Eiserne Vorhang eine wichtige Rolle. Die deutschschreibenden, 

tschechischen Schriftstellerinnen Lenka Reinerová und Milena Oda werden als Vertreterinnen unterschiedlicher 

Generationen porträtiert.  

 

Freitag, 17. Oktober 2014 

7:30-8:30 h Frühstück 

9:00 h Morgenrunde - Diskussion zum Film, zum ersten Tag, Einführung in den Tag  

9:30 -10:00 h Einführung: Erinnerung an Flucht und Vertreibung in der Kinder- und Jugendliteratur 

(Jana Jehličková, UJEP) 

10:00-11:00 h Textarbeit in Kleingruppen: Erinnerung - mediale oder symbolische Erinnerung an NS, 

Krieg und Vertreibung in der Grenzregion, u.U. literaturwissenschaftliche Perspektive  

11:00 h Pause 

11:15 - 12:00 h Fortsetzen der Kleingruppenarbeit 

12:00-13:00 Präsentation und Diskussion der Kleingruppenarbeit 

13:00 Mittagessen  

15:00 - 16:00 h Vortrag und Diskussion: Alte und neue Heimat Grenzland, alte und neue Bewohner 

des Grenzlandes, Wiederbesiedlung und Rückkehr (Frauke Wetzel) 

16:30 - 17:30 h Mehrsprachigkeit im Grenzland und Projekt Enkelgeneration (Carolin Eckardt), anschl. 

Diskussion 

18:00 Abendessen  

Möglichkeit, Kurzfilmnacht innerhalb der Tschechisch-Deutschen Kulturtage zu besuchen (auf eigene 

Kosten) 

 

Samstag, 18. Oktober 2014 

8:00 - 9:00 h Frühstück 

9:00 - 9:30 h Morgenrunde- Diskussion zum Vortag, Einführung in den Tag  

10:00 - 12:00 h Journalistische Einführung (Bára Procházková, angefragt) 

12:00 h Mittagessen/Ausflug  an die Grenze, Dolní z.B. Poustevna/Sebnitz, Begegnungen vor Ort 

18:00 h Rückfahrt, anschließend Abendessen im Bautzner Tor 

20:00 h öffentlicher Kulturteil im Bautzner Tor: Phonoarchiv Dr. Kaiser  
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Vladimír Kaiser zeigt die Schätze seines Schallplattenarchivs und holt historische deutsche Tonaufnahmen aus Böhmen aus 

den Jahren 1900 bis 1960 heraus. Der Stadtarchivar von Ústí nad Labem berichtet mit viel Humor und Sachkenntnis über die 

Geschichten hinter der Musik und erzählt uns mehr zu den Sprach-, Salon-, Opern-, Tanz- und Jazzaufnahmen. Bei einem 

Neustadt Hell oder böhmischem Essen erklingen und schmecken böhmische Klänge und Kulinarisches. Der Stadtarchivar 

begeistert seit Jahren Jung und Alt bei seinem "Fonoarchiv" in Ústí nad Labem. Das erste Phonoarchiv in Dresden im 

Bautzner Tor! 

 

Sonntag, 19. Oktober 2014 

8:00 - 9:00 h Frühstück 

9:00 - 9:30 h Einführung in den Tag  

9:30 - 10:30 h grenzgeschichten.net: Portalvorstellung (Gundula Ibhler (Stiftung zuhören, angefragt)) 

10:30 - 12:00 h Projektentwicklung:  Was will ich weiter machen, welches Medium wähle ich aus, 

wen interviewe ich etc.  

12:00 h Mittagessen  

13:00 - 14:00 h Projektentwicklung:  Was will ich weiter machen, welches Medium wähle ich aus, 

wen interviewe ich etc. (s.o.) 

14:15 - 15:00 h Auswertungsrunde und Ausblick  

15:00 h Abfahrt 

 

 

                       


